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Das Enterprise-Gebäude in Sursee

mit einer Fassade von Kronenberger

Fassaden zeigen
Unternehmenskultur

Fassaden und Gebäudehüllen werden

wieder vermehrt zu Repräsentanten

der Unternehmenskultur.
Mit klassischer Eleganz oder mit
High-Tech-Design verkünden
Unternehmen ihr gewünschtes Image.
Aussergewöhnliche Gestaltung,
hochwertige Materialien und
technisch perfekte Lösungen sind heute

die Ansprüche der Kunden. Von
der Kronenberger AG erstellte
repräsentative Fassaden in Stahl,
Aluminium, Bronze, Kupfer und
Glas sind Beispiele solch zeittypischer

Bautechnik und Ästhetik.
Mit rund 120 Mitarbeitern und
grossem Erfahrungspotential
gehört die Kronenberger AG schon
lang zu den führenden Firmen im
Fenster-, Fassaden- und Metallbau.
Mit selbst entwickelten Produkten
und renommierten Projekten
dokumentiert sie ihren Qualitätsanspruch

und ihr technisches Know-
how. Langjährige Erfahrung in der

Produktentwicklung und im Einsatz

von bewährten Systemkomponenten

machen die Ingenieure
und Techniker der Kronenberger
AG zu kompetenten Gesprächspartnern,

wenn es um die Umsetzung

der Kundenwünsche in
funktionale, ästhetische und
wirtschaftliche Lösungen geht.
Sykro Tech ist ein von Kronenberger

entwickeltes Pfosten-Riegelsystem,

das hohe Qualität, zahlreiche

Einsatz- und Kombinationsmöglichkeiten

bietet. Multifunktionale

Konstruktionen in der
Kombination Alu-Alu, Stahl-Alu,
Bronze-Alu können mit dazu
passenden Einsatzelementen auf
individuelle Bedürfnisse abgestimmt
werden. Ganze Fassadenfronten
mit frei platzierbaren Fenster- und
Türelementen oder Eingangsbereiche,

die nahtlos in die Fassade

übergehen, sind Beispiele dafür.
Zu den Spezialitäten der Kronenberger

AG gehören ästethisch
ansprechende, günstige
Brandschutzelemente in allen
Sicherheitsklassen gemäss den Vorschriften

der Gebäudeversicherungen.
Fundiertes Wissen, kombiniert mit
technisch sauberen Lösungen,
erlaubt die strengen Brandschutzauflagen

und die gestalterischen
Wünsche unter einen Hut zu brin¬

gen. Zum Angebot gehört auch
eine grosse Auswahl an
Qualitätsfenstersystemen in verschiedenen
Materialien, für Neubauten und
speziell für Renovationen. Eine
Informationsausstellung mit
Kundenberatung bietet eine Übersicht
über die Fensterpalette.
Kronenberger AG
6030 Ebikon
041 445 15 15

www.kronenberger.ch
info@kronenberger.ch

Neue Laminatböden

von Pergo
Der Trend im Laminatbodenbereich

heisst leimlose Verlegung
und reduzierter Raumschall. Das

Pergo-Konzept setzt auf ein
Verriegelungssystem der neuesten
Technologie sowie auf eine ausgereifte
Akustiklösung. Die neuen Kollektionen

bringen aktuelles Design.
Das neue Konzept beinhaltet drei
Produktelinien für verschiedene
Einsatzbereiche: Pergo Uniq ist
ein Boden für stark beanspruchte
Flächen. Er verdankt seine
aussergewöhnliche Strapazierfähigkeit
der patentierten Oberflächentechnologie

und «ProLoc», der stärksten

leimfreien Verbindung mit
dreifachem Verriegelungssystem.
Die integrierte Dämmunterlage
führt zu einem sehr guten
Raumschallergebnis.

Pergo Practiq ist der Allrounder im
Sortiment und bietet ein attraktives

Preis/Leistungsverhältnis. Als
Weiterentwicklung des bewährten
Pergo-Original-Bodens wird sich
Pergo Practiq als Bodenlösung
sowohl für den Wohnbereich als

auch für Büros, Hotels und
Boutiquen etablieren. Er ist ausgesprochen

langlebig und pflegeleicht.
Wie bei Pergo Uniq garantiert
«ProLoc» für starke Verbindungen.
Die Dekore können nach Belieben
kombiniert werden.

Pergo Domestiq wurde vor kurzem
in der Schweiz eingeführt. Er
bewährt sich als die preiswerte
Alternative für den Wohnbereich.
Pergo AG
6330 Cham
041 748 1919

www.pergo.com
info.switzerland@pergo.com

Fahrbahnübergänge

aus
Polymerbitumen
Die Ausgabe 1998 der Richtlinie
für Fahrbahnübergänge aus
Polymerbitumen des Bundesamts für
Strassen, Astra, bringt die spezialisierten

Firmen an ihre Leistungsgrenze.

Die millionenfach
überrollten Fahrbahnfugen, beispielsweise

auf Brücken, können
unterschiedlich konstruiert werden. Das

System Thorma-Joint, ein fugenloser

bituminöser Fahrbahnübergang

der RSAG Reparatur- und
Sanierungstechnik AG, ist vor
kurzem von der Empa geprüft worden

und erfüllt die Anforderungen
der Astra-Richtlinien.
Thorma-Joint besteht aus einer
speziell einzubauenden Tränkmasse,

einer Muldenfüllung und einer
Übergangsplatte. Es übertraf im
Test die geforderten Werte bei der
elastischen Rückstellung durch
Duktilität und bei der
Hitzebeständigkeit bei weitem. Ein Test
bei der Bundesanstalt für Materialprüfung

in Berlin wurde ebenfalls
mit Bravour bestanden. Mittlerweile

lässt RSAG bei der Empa
bereits das weiterentwickelte System

Silent-Joint testen.
RSAG-Nord AG
8304 Wallisellen
01839 30 85
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